
 

Bericht Lenzerheide / Alvaneu 19.-20. Juni 2024 

Lenzerheide, 19. Juni 2024 

Am Mittwochmorgen fanden sich 26 Senioren bei strahlendem Sonnenschein im malerischen 

Bündnerland ein, um am alljährlichen Zweitäger in zwei Turnieren gegeneinander anzutreten. 

Trotz eines glücklicherweise glimpflich verlaufenen Zwischenfalls – Kurt wurde von einem 

Ball am Kopf getroffen – konnte das Turnier mit einer kleineren Unterbrechung fortgesetzt 

werden. Nach einer gründlichen Untersuchung im Spital Thusis konnte Kurt rechtzeitig zum 

vorzüglichen Abendessen wieder zu uns stoßen. Nach der Rangverkündigung verfolgten die 

meisten Teilnehmer auf der Terrasse des Hotel Schweizerhof das EM-Spiel Schweiz gegen 

Schottland. 

 

Rangliste Lenzerheide: 

v.l.n.r. Markus Angehrn 1. Brutto (22) und Nearest to the pin (2.27m)                                             

1. Rast Bruno 1. Netto (37) Müller Reinhard 2. Netto (34) 3. Netto Coradi Jürg (34) 

 

 

 



Alvaneu, 20. Juni 2024 

Der zweite Turniertag begann mit einem reichhaltigen Frühstück. Gestärkt machten sich die 

ersten Spieler bald nach Alvaneu auf. Bei zunächst gutem, jedoch schwülem Wetter begann 

der Wettkampf um die besten Platzierungen. Wie es bei einem Outdoor-Sport möglich ist, 

wurden wir leider von einem Sommerregen überrascht. Dennoch meisterten die meisten 

Senioren die erschwerten Bedingungen mit Bravour und erzielten beachtliche Ergebnisse. 

Nach dem Eintreffen des letzten Flights konnten wir beim abschließenden Abendessen über 

unsere Spiele und die ereignisreichen zwei Tage fachsimpeln. Zur Überraschung aller gewann 

der am Vortag verletzte Kurt sowohl die Brutto- als auch die Nettowertung. 

 

Rangliste Lenzerheide: 

v.r.n.l. Menzi Kurt 1. Brutto (17) und 1. Netto (41)                                                                

Heinzer Toni 2. Netto (36) Braunwalder Stefan 3. Netto (36) 4. Netto Bührer Hans (34)                            

Zlatan Kopajtic Naerest to the pin (1.60m) 

Unser herzlicher Dank gilt den beiden Clubs sowie dem Hotel Schweizerhof für ihre 

außerordentliche Gastfreundschaft. Ein großes Dankeschön auch an alle Beteiligten für die 

großartige Stimmung. Die Vorbereitungen für das nächste Jahr laufen bereits, und die 

Veranstaltung ist fest im Kalender vermerkt. 

 

 


